
Führung/Kommunikation

gif-Untersuchung: Immobilienrestflächen – vom 
Ladenhüter zum Schnäppchen!
Der Arbeitskreis Public Real Estate Management der gif gibt mit seiner aktuellen Publikation „Rest-
flächen“ Anregungen und Hilfestellungen zur Verwertung von besonderen Immobilien der öffent-
lichen Hand. Unterschiedliche Lösungsansätze zur Vermarktung werden erörtert, durch Praxisbei-
spiele veranschaulicht und erfolgreiche Entwicklungen dargestellt. Eine interessante Lektüre sowohl 
für Verkäufer als auch Immobilienkäufer und dabei nicht nur für „Schnäppchenjäger“. 

Zum gif-Arbeitspapier Rest-
fläche als PDF per KLICK

www.gif-ev.de

Die Veröffentlichung ist unter dem Titel „Restflächen – Umgang mit nicht betriebsnotwendigen, bedingt 
marktgängigen Immobilien der öffentlichen Hand“ kostenlos abzurufen bei https://www.gif-ev.de/online-
shop/overview/11

Die Gesellschaft für Immobilienwirtschaftliche Forschung e. V. wurde am 15. Oktober 1993 gegründet 
und hat derzeit fast 1.300 Mitglieder. Die Gesellschaft strebt die Zusammenführung von Theorie und Praxis 
an und trägt zur Klärung wichtiger immobilienwirtschaftlicher Fragestellungen sowie zur Verbesserung 
der Markttransparenz bei. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke.

Dr. Eleonore Pöll

Wo immer Sie Balkone planen: Wir finden die Lösung.  
Ob auf zwei Stützen oder frei aus kragend, unsere  
Balkonsysteme sind technisch ausgereift und thermisch  
optimal entkoppelt. 

Darüber hinaus machen der hohe Standardisierungs- 
grad und die geringen Montagezeiten unsere Produkte  
extrem effizient. 
www.schoeck-balkonsysteme.de

Perfekt aufgestellt!

Hält perfekt – 
mit nur 2 Stäbchen.
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